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beginnen wir doch mal mit einer posi-
tiven Nachricht.
Das traditionelle Stadionfest der 
Spvgg Ingelheim, das zum neunten 
Mal durchgeführt wurde, war erneut 
ein großer Erfolg für alle. Dank der 
großartigen Planung, Organisation 
und Durchführung eines hoch moti-
vierten Spvgg-Teams konnten sich 
auch dieses Jahr alle Jugendmann-
schaften mit Trainern und Betreuern 
ihren Fans, sprich Eltern, Geschwis-
ter, Omas und Opas und weiteren 
Zuschauern präsentieren. Ein großes 
Dankeschön und Lob geht an die zahl-
reichen Planer und Helfer der Spvgg-
Familie. Es ist schon etwas Beson-
deres, wenn alle Jugendteams vor 
vollbesetzter Tribüne – die Aktiven der 
1. Mannschaft standen Spalier – auf 
den grünen Rasen einlaufen, und sich 
nach der namentlichen Vorstellung 
eines jeden jungen Sportlers vor der 
Tribüne aufstellen, und sich anschlie-
ßend zum Fototermin einfinden. Zahl-
reiche Fotos in diesem Anpfiff zeugen 
von der tollen Atmosphäre am letzten 
Sonntag im August. 
Fazit: Ein toller Tag, Fortsetzung folgt 
(im nächsten Jahr)!
Ja, wo aber Licht ist, ist bekanntlich 
auch Schatten. 
Einen wenig überzeugenden Start 
legte die wiederum völlig neu for-
mierte 1. Mannschaft in die neue 
Landesligasaison hin. Auch wenn 
man der aktuellen Tabellensituation 
vielleicht noch nicht allzu viel Be-
deutung einräumen sollte, ist doch 
heute schon zu vermerken, dass die 
Ausbeute aus den ersten fünf Spielen 
– vier Niederlagen, nur ein Sieg – völ-
lig unzureichend ist, und erneut wie-
der eine sehr schwierige Saison auf 
Mannschaft und Trainer zukommen 
wird. Natürlich fand nach der letz-
ten Saison erneut ein großes Gehen 
und Kommen im Blumengarten statt. 
Natürlich muss sich die neue Mann-

schaft – zahlreiche Spieler kamen aus 
unterklassigen Ligen – erst kennen 
lernen, finden, und einspielen. Natür-
lich ist in einem solchen Prozess Ge-
duld, und vor allen Dingen Vertrauen 
angesagt – das übrigens seitens des 
Präsidiums zu 100 Prozent gegeben 
ist. Allerdings muss ebenso  erwähnt 
werden, dass neben der Lernphase 
in diesem Prozess auch „gepunktet“ 
werden muss. Allen Verantwortlichen 
war und ist nach dem Abstieg be-
wusst, dass die Saison 2016/17 in der 
Landesliga für die Grün-Weißen kein 
Selbstläufer wird. Deshalb muss sich 
das neu formierte Team ganz schnell 
an die härtere „Gangart“ in dieser 
Liga anpassen, die   Herausforderung 
jetzt sofort annehmen, und jeder Ein-
zelne seinen Teil dazu beitragen, dass 
die Spvgg Ingelheim bald wieder 
im gesicherten Mittelfeld steht. Und 
dann kann der immer wieder gern zi-
tierte Lernprozess zügig voranschrei-
ten. 
Dazu wünschen wir unserer Mann-
schaft mit Trainern und Funkti-
onsteam viel Glück und Erfolg! 
Allen Jugendmannschaften wün-
schen wir für die neue Saison viel 
Freude und Spaß – und natürlich vie-
le Tore!

Mit sportlichen Grüßen
Ihr

 

Wolfgang  Bärnwick

Liebe Zuschauerinnen und Zuschauer, Grußwort
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Presseberichte

Von Carsten Schröder

LANDESLIGA Absteiger Spvgg. 
Ingelheim startet mit 0:2-Nieder- 
lage bei Aufsteiger SV Horch-
heim
HORCHHEIM – Misslungener Saisonauf-
takt für die Spvgg. Ingelheim: Der Ver-
bandsliga-Absteiger ist mit einer Nieder-
lage beim SV Horchheim in die Saison der 
Fußball-Landesliga gestartet. Bei der Wer-
tung des verdienten 2:0 (1:0)-Heimsieges 
von Horchheim gab es am Ende keine zwei 
Meinungen. „Der Sieg ist verdient, weil die 
Horchheimer deutlich mehr gute Chancen 
hatten“, räumte Gästetrainer Tobias Lautz 
unumwunden ein. Wobei er wusste: Auch 
seine Mannschaft hatte ihre Szenen, war 
letztlich aber vor dem Tor nicht zwingend 
genug. Noch dazu lagen die Gäste schnell 
in Rückstand. Lautz: „Wir waren am An-
fang viel zu nervös.“
Während den Gästen oft nur der lange Ball 
blieb, setzte der Aufsteiger auf spieleri-
sche Elemente – und hatte nach acht Mi-
nuten auch schon Daniel Zolotarev dank 
einer tollen Kombination freigespielt, der 
sicher vollstreckte. „Das war natürlich ein 
Auftakt nach Maß“, jubilierte Spielertrai-
ner Christian Schäfer nach der „überra-
genden Aktion“. Schon drei Minuten nach 
der Horchheimer Führung bot sich Fre-
deric Samtleben für die Gäste eine prima 
Schusschance von der Strafraumkante. 
Der Ingelheimer zielte aber exakt auf SVH-
Keeper Manuel Müller. Und während die 
Gäste vor dem Horchheimer Kasten trotz 
immer mal auftretender Lücken nicht zwin-
gend genug waren, fehlte der Truppe von 
Christian Schäfer ein wenig das Schuss-
glück. Bei der besten Szene hämmerte 
Zolotarev, vom starken Abwehrchef Fabi-
an Sombetzki prima eingesetzt, an die Un-

terkante der Latte. Den Nachschuss setzte 
Sombetzki selbst am Tor vorbei (23.). Nach 
einer Ecke fiel später Alexander Dorn die 
Kugel vor die Füße, der mit seinem 14-Me-
ter-Schuss allerdings an Keeper Daniel 
Otto scheiterte (39.).
Bitter für die Platzelf: Zur Pause muss-
te Torschütze Zolotarev mit einer Ober-
schenkelverletzung in der Kabine bleiben. 

GESCHÄFTSFÜHRENDER VORSTAND 
UND BEISITZER
Der zukünftige geschäftsführende Vor-
stand der Spvgg. Ingelheim: Präsident 
Wolfgang Bärnwick, Vizepräsident Wil-
fried Haas, Finanzmanager derzeit unbe-
setzt, Geschäftsführerin Ulrike Barthen, 
Manager Catering Alexander Roma-
nowski, Teammanager Walter Dannen-
berg, Jugendleiter Olaf Allgeyer.
Hinzu kommen Beisitzer, die eigenver-
antwortlich unterschiedliche Funktio-
nen übernehmen. Kasse: Eric Braun, 
Bernd Hartmann; Mitgliederverwaltung: 
Stephan Damp; Internet: Leonhardt Jo-
hann; Öffentlichkeitsarbeit: Willi Bühle; 
Catering: Rafael Gorczyca; Verteilung 
Vereinszeitung „Anpfiff“ und Plakate: 
Bernd Hartmann; Stadionsprecher: Ale-
xander Romanowski; Unterstützung des 
sportlichen Leiters Tobias Lautz: Betreu-
ung erste Mannschaft: Walter Dannen-
berg; Betreuung Alte Herren: Friedhelm 
Jost; Sicherheitsdienst: Eric Braun; 
Spielplanung: Wolfgang Schneewind; 
Mitgliederbetreuung und Spielverle-
gungen: Eric Braun; Facility Manager: 
Rafael Gorczyca, z.B.V.: Julius Haas und 
Johannes Winkelser;
Ehrengericht: Heinz Dengel, Robert 
Schwarz und Stephan Gebhard;
Kassenprüfer: Heinz Grunow, Thomas 
Malchus, Thomas Köhler.
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Schäfer sortierte seine Truppe nach der 
laufintensiven ersten Hälfte etwas defen-
siver. „Wir wollten kompakt stehen und 
die Räume nutzen“, erläuterte der Coach 
später. So sah es zwischenzeitlich danach 
aus, als könnte die Partie noch mal kippen. 
Erst eine Matchstrafe für Florian Maaß – er 
hatte bei einem groben Einsteigen vor der 
Pause bereits „Dunkelgelb“ gesehen und 
flog nach einem taktischen Foul vom Platz 
(64.) –, brachte die Ingelheimer wieder aus 
dem Tritt. „In Unterzahl war es natürlich 
schwer“, so Lautz, der alle Optionen be-
mühte und am Ende auf Dreierkette um-
stellte. Und auf Flanke des eingewechsel-
ten Henok Blume hätte Nicolaj Simon ja 
frei vor Müller (73.) den Ausgleich markie-
ren können (müssen).
Die weitaus größeren Möglichkeiten ver-
zeichneten aber die Gastgeber, für die erst 
Tim Goebel die Kugel an die Unterkante 
der Latte hämmerte (75.), Patrick Adelfin-
ger später vorbei zielte (82.) – bis er auf 
Flanke von Benjamin Baumann dann doch 
noch zum entscheidenden 2:0 einköpfte 
(87.).
Spvgg. Ingelheim: Otto – Brendle (77. 
Kuba), Haas, Janke, Graffert – Schiesser 
(62. Schweikardt), Lieber, Maaß, Kamika-
wa – Samtleben (68. Blume), Simon.

Ein „etwas glücklicher“ Sieg 
SVW Mainz gewinnt 1:0 bei der Spvgg. 
Ingelheim / Nassim Jaatit erzielt Tor des 
Tages
INGELHEIM – (rer). Aus Ergebnis-Pers-
pektive schließt die Spielvereinigung In-
gelheim nach dem Abstieg aus der Fuß-
ball-Verbandsliga auch in der Landesliga 
nahtlos an die vergangene Saison an. 0:1 
verlor die Mannschaft von Trainer Tobias 
Lautz ihr erstes Heimspiel an heimischen 
Blumengarten gegen den SVW Mainz. Das 

Tor des Tages gelang dem zehn Minuten 
zuvor eingewechselten Nassim Jaatit. Der 
20-Jährige drückte nach Konter und Flan-
ke von links von Edin Beslic den Ball aus 
kurzer Distanz über die Linie (79. Minute).
Gastgeber nutzen ihre Chancen nicht
Bis dahin hatten es die Gastgeber ver-
säumt, aus vielen guten Chancen wenigs-
tens ein Tor vorzulegen. Vor allem in der 
ersten Hälfte dominierten die Rotwein-
städter und vergaben aussichtsreiche Ge-
legenheiten. Im zweiten Spielabschnitt 
agierte der SVW auf Augenhöhe, auch 
wenn die besseren Einschussmöglichkei-
ten nach wie vor aufseiten der Gastgeber 
lagen. „Heute ging es Ingelheim so wie uns 
vergangene Woche gegen Altleiningen“, 
kommentierte SVW-Trainer Bert Balte. Aus 
seiner Sicht schien schon alles auf ein 0:0 
hinauszulaufen, und deshalb räumte er 
gerne ein „dass der Sieg etwas glücklich 
ausgefallen ist.“ Tobias Lautz hingegen 
hatte sein Team während der kompletten 
90 Minuten überlegen gesehen: „Wir wa-
ren die spielerisch bessere Mannschaft 
und hätten den Sieg verdient gehabt.“ 
Zumindest in den ersten 45 Minuten lief 
Angriff auf Angriff auf das Weisenauer Tor. 
In der zweiten Halbzeit waren bei hoch-
sommerlichen Temperaturen die Spiel-
anteile mehr verteilt, aber die Gastgeber 
hatten weiter die besseren Gelegenheiten. 
So landete ein abgefälschter Schuss von 
Florian Maaß am Pfosten (59.). Nach dem 
Rückstand hatte zuerst Simon die Chan-
ce zum Ausgleich für die nie aufstecken-
den Ingelheimer. Nach einem langen Pass 
von Adrian Lieber in die Spitze kam er im 
Strafraum zum Abschluss, zielte aber di-
rekt auf Torwart Axel Schulze. Liebers Di-
stanzschuss eine Minute später ging am 
Tor vorbei. Für die Ingelheimer Fans unter 
den 120 Zuschauern war es ein Déjà-vu-Er-
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lebnis. Ihre mehr als gleichwertige Mann-
schaft stand am Ende mit leeren Händen 
da. 

Drittes Spiel, dritte Niederlage
Von Martin Gebhard
Spvgg. Ingelheim nach 1:4-Heimpleite ge-
gen FSV Schifferstadt weiter auf Talfahrt
INGELHEIM - Nach dem dritten Saison-
spiel in der Fußball-Landesliga Südwest-
Ost kann Verbandsliga-Absteiger Spvgg. 
Ingelheim einen schlechten Start endgül-
tig nicht mehr leugnen. Denn auch nach 
der 1:4 (1:3)-Heimpleite gegen den verlust-
punktfreien Spitzenreiter und Aufsteiger 
aus der Bezirksliga Vorderpfalz, FSV Schif-
ferstadt, sind die Rotweinstädter noch 
ohne einen einzigen Zähler und auf den 
vorletzten Tabellenplatz abgerutscht.
Von mehreren Ausfällen mochte der In-
gelheimer Trainer gar nichts wissen und 
diese auf keinen Fall als Entschuldigung 
anführen. „Die Spieler, die heute auf dem 
Platz gestanden haben, wissen um was es 
geht“, zeigte sich Tobias Lautz verärgert ob 
einer Vorstellung mit vielen individuellen 
Fehlern. „Wir haben uns im Training inten-
siv damit befasst, dass der Gegner viele 
lange Bälle und Flanken aus dem Halb-
feld spielt“, betonte der 29-Jährige. Auch 
missfiel dem Coach, dass die Zweikämpfe, 
gerade bei Kopfballduellen, zu wünschen 
übrig gelassen hätten. Nach den entschei-
denden Eckbällen habe die Konsequenz 
bei den Seinen, einschließlich bei Torhüter 
Thomas Malchus, ebenfalls gefehlt, hader-
te Lautz. „Die Gäste haben völlig verdient 
gewonnen“, schloss er sein Fazit.
Auch Kreisvorsitzender Gerd Schmitt 
(Gau-Algesheim) weilte unter den rund 
120 Zuschauern, darunter eine ganze Bus-
ladung von Fans aus der Rhein-Pfalz, die 
auf der Tribüne mehr Stimmung machten 

als die Rheinhessen. „Spitzenreiter, Spit-
zenreiter“, johlten sie auch noch am Ende 
zusammen mit ihren Spielern. „Der Geg-
ner hat verdient gewonnen“, befand auch 
Schmitt, der zudem keine eingespielte 
Mannschaft gesehen habe.
Die Angereisten machten von Beginn an 
mächtig Druck. „Wir hätten schon viel 
eher führen müssen“, meinte denn auch 
ihr Spielertrainer und Abwehrspieler 
Christoph Mehrl. Damit meinte er vor al-
lem die drei Hochkaräter seines Zehners 
Bastian Keller zwischen der sechsten und 
17. Spielminute. Und auch Mehrls Freistoß 
wurde kurz vor der Ingelheimer Torlinie 
geblockt (23).
Völlig überraschend gingen die Platzherren 
durch einen Kracher aus über 30 Metern 
mit 1:0 in Führung (25). Den Schuss, der 
vom Innenpfosten ins Netz sprang, hatte 
Mittelfeldspieler Adrian Lieber abgefeuert. 
Aber postwendend, nur wenige Sekunden 
nach deren Anstoß, gelang dem Schiffer-
städter Stoßstürmer Christian Wolff aus 
kurzer Distanz der Ausgleich (26.). Danach 
plätscherte die Partie auf dem Rasen im 
Blumengarten vor allem wegen der hoch-
sommerlichen Temperaturen lange Zeit 
dahin. 
Doch mit einem Doppelschlag kurz vor 
der Halbzeitpause katapultierten sich die 
Rhein-Pfälzer auf die Siegerstraße. Der 
Ingelheimer Pascal Janke foulte Wolff; 
den nicht unhaltbaren Freistoß flach ins 
Torwarteck, allerdings aus 17 Metern, ver-
senkte der offensive Mittelfeldspieler Pa-
trick Rujak (44.). Einen Eckstoß von Rujak 
köpfte Wolff ein – 1:3 (45.+4).
Nach Wiederbeginn litt der Spielfluss 
noch mehr, auch wenn Ingelheims Coach 
Lautz mit der Vorstellung der Seinen trotz 
des weiteren Gegentreffers nicht mehr so 
hart ins Gericht ging. Allerdings kreierten 
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die Rotweinstädter wiederum kaum Chan-
cen. Effektiver waren wiederum die Gäste: 
Nach einer Ecke war Keller zur Stelle – „na-
türlich“ per Kopf – und markierte aus dem 
Gewühl schon früh den deutlichen End-
stand (56.).
Spvgg. Ingelheim: Malchus – Brendle, Jan-
ke (72. Kaden), Haas (46. Kuba), Becker – 
Maaß, Blume, Lieber, Schiesser – Schwei-
kardt – Samtleben (55. Simon).

Große Erleichterung im Blumen-
garten
Von Torben Schröder
Spvgg. Ingelheim bezwingt die TSG 
Hechtsheim 4:0 und feiert ersten Saison-
sieg
INGELHEIM - „Jetzt kann’s losgehen“, sagt 
Frederic Samtleben – und setzt dabei ein 
breites Grinsen auf. Mit einem 4:0 (3:0)-
Sieg gegen die TSG Hechtsheim haben 
die Fußballer der Spvgg. Ingelheim ihre 
ersten drei Punkte der laufenden Landes-
liga-Saison eingetütet. Wie wichtig dieser 
Erfolg war, merkte man der Mannschaft 
über weite Strecken an: Selbst nach der 
3:0-Pausenführung war die Unsicherheit 
bei den Hausherren noch greifbar. Einzig 
die Effi zienz sprach gegen feldüberlegene, 
aber in der Gefahrenzone auch harmlose 
Hechtsheimer anfangs für die Spielverei-
nigung. „Wir haben endlich einmal unse-
re Chancen genutzt“, sagt Samtleben, der 
nach Nicolaj Simons Querpass keine Mühe 
hatte, den Endstand zu markieren (63.). 
Sonntagsschuss ebnet den Gastgebern 
den Weg
Wobei Chance relativ ist, denn als Tim 
Schweikardt aus gut 30 Meter abzog, 
glaubte kaum jemand, dass der Ball auch 
im Netz zappeln würde. Ein Sonntags-
schuss zum 1:0 nach zweieinhalb Minuten, 
der vor allem bei der TSG Wirkung zeigte, 

die zwar meist den Ball hatte und sich auch 
immer wieder gefällig Richtung Strafraum 
kombinierte, dort aber jede Zielstrebigkeit 
vermissen ließ. „Wir sind mental nicht so 
stark, so ein Spiel nach einem Rückstand 
zu drehen“, erklärt Kapitän Ljubo Dragun, 
„nach dem 2:0 gingen dann die Köpfe run-
ter. Das hat uns in der vergangenen Saison 
schon ausgezeichnet. Es war kein Aufbäu-
men erkennbar, und dann nutzt auch der 
Ballbesitz nichts. Ingelheim hat gut ge-
standen und uns ausgekontert, also genau 
das Spiel gemacht, was wir uns eigentlich 
vorgenommen hatten.“ 
Hinten kompakt, vorne effi zient, das passte 
für die Hausherren, die sich wie aus dem 
Nichts nach 40 zähen, fehlerbehafteten Mi-
nuten plötzlich in einer Überzahlsituation 
vor dem gegnerischen Kasten wiederfan-
den. Aaron Brendle staubte zum 2:0 ab. 
Den Pausenstand führte Simon nach Adri-
an Liebers perfekt getimtem Steilpass her-
bei (45.). Die zwingendste Hechtsheimer 
Chance kratzte Glody Kuba nach Steffen 
Jennerkes Schuss von der Linie (61.). „Die 
Viererkette hat kompakt gestanden. Wir 
haben, wie schon unter der Woche im Trai-
ning, alle an einem Strang gezogen“, er-
klärt Innenverteidiger Pascal Janke, „und 
die Chancenverwertung war weitaus bes-
ser.“ Samtleben betont: „Wir haben eine 
neu zusammengestellte Mannschaft. Klar, 
dass da noch nicht alles läuft. Aber man 
sieht von Spiel zu Spiel eine Steigerung.“ 
Die stellt auch Trainer Tobias Lautz fest: 
„Die Entschlossenheit, die Tore machen 
zu wollen, hat bislang gefehlt. Allerdings 
besteht gerade in der ersten Halbzeit, was 
den Zugriff im Mittelfeld angeht, noch Luft 
nach oben. Von einem Spiel allein kommt 
keine Souveränität. Doch ein 4:0 gegen 
Hechtsheim nehmen wir sehr gern mit.“ 
Spvgg. Ingelheim: Otto – Brendle, Janke, 



12

pfalz-apotheke
                       
A. Steidle e. K. • Bahnhofstrasse 26 • 55218 Ingelheim
Telefon 06132/75741 • Telefax 06132/76660
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Telefon 06132/4353850 •Telefax 06132/43538515
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e-mail: info@apotheke-steidle.de
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                 14.30 Uhr - 18.30 Uhr
Samstag                       8.30 Uhr - 13.00 Uhr
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Neuweg 53 Wohnen
55218 Ingelheim in

Tel.06132-3508 seiner
Fax 06132-432846 schönsten Beratung

edda.oppenheimer @ t-online.de Art Ausführung
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Presseberichte

Kuba, Strebel – Maaß (22. Kaden), Blu-
me – Samtleben (63. Scharnow), Lieber, 
Schweikardt (72. Aryan) – Simon.

Eine zweite Halbzeit zum Ver-
gessen
Nach passablem  erstem Durchgang bricht 
Spvgg. Ingelheim beim 1:3 gegen Maxdorf 
völlig ein
INGELHEIM (Autor: Andreas Riechert). Rat-
los zuckte Daniel Otto mit den Schultern. 
Der Keeper der Spvgg. Ingelheim hatte 
ein richtig starkes Spiel gemacht und sei-
ne Mannschaft mit mehreren Glanzpara-
den vor Gegentoren bewahrt. Verhindern 
konnte er die bittere 1:3 (1:1)-Niederlage 
des Fußball-Landesligisten gegen den 
ASV Maxdorf am Ende aber auch nicht. 
„Wenn wir wüssten, woran es gelegen 
hat, hätten wir es sicher anders gemacht“, 
sagte Otto. Was er meinte, war die zweite 
Halbzeit. Denn die ging für die Ingelheimer 
komplett in die Hose. „Es war wie abgeris-
sen“, räumte Otto ein.
Die Gäste aus der Pfalz, die bis zur ver-
gangenen Saison noch in der Bezirksliga 
und damit zwei Klassen tiefer als die Ver-
bandsliga-Absteiger aus der Rotweinstadt 
gekickt hatten, hatten leichtes Spiel. Bei 
Ingelheim ging gar nichts mehr, nicht ein 
kontruktiver Angriff kam noch zustande. 
Maxdorf nutzte das: Erst traf der sträflich 
ungedeckte ASV-Spielführer Christian Jes-
berger mit einem Kopfball zum 1:2 (68.), 
kurz danach setzte der eingewechselte 
Alexander Völkl durch einen abgefälsch-
ten Freistoß das 1:3 drauf (70.). Die Spvgg. 
war unfähig, darauf zu antworten oder 
nochmal zurückzukommen.
„Ich habe für diese zweite Halbzeit keiner-
lei Erklärung. Wir haben nur noch Fehler 
gemacht, hatten keinen Zugriff mehr und 

waren immer zu spät“, gab sich Ingel-
heims Trainer Tobias Lautz ähnlich kons-
terniert wie sein Torwart. Dabei hatte sein 
Team im Blumengarten richtig gut ange-
fangen. In Hälfte eins spielte eigentlich nur 
die Spvgg. Alleine Mokhtar Aryan hatte 
drei dicke Gelegenheiten auf dem Fuß, 
vergab sie jedoch allesamt überhastet 
(20./25./40.). „Wir hätten locker 2:0 führen 
können“, befand Lautz. 
Und er hatte Recht. Von Maxdorf kam so 
gut wie nichts. Dem verunsicherten Auf-
steiger – der sich erst in drei engen Re-
legationsspielen gegen den TSV Schott  
Mainz II das Landesliga-Ticket gesichert 
hatte – war deutlich anzumerken, dass er 
vor diesem Spieltag auf dem letzten Platz 
stand. Wie aus heiterem Himmel kamen 
die bis dato offensiv komplett abgemel-
deten Pfälzer dann zur Führung: Spvgg.-
Spielmacher Adrian Lieber wurde nach 
einem Eckball locker überlaufen und ging 
anschließend im Strafraum übermotiviert 
gegen Rick Martsfeld zur Sache. Schieds-
richter Andreas Keilhauer stand günstig 
und zeigte sofort auf den Punkt. Den fäl-
ligen Foulelfmeter verwandelte Sascha 
Rühm sicher zum 0:1 aus Ingelheimer 
Sicht (39.).
Doch die Heimelf ließ sich zunächst nicht 
irritieren. Jan Schiesser behielt kurz vor 
der Pause die Nerven und traf zum zu 
diesem Zeitpunkt hochverdienten 1:1 ins 
Maxdorfer Gehäuse (44.). Eigentlich der 
ideale Moment, um voller Tatendrang und 
Motivation in die zweiten 45 Minuten zu 
gehen. Stattdessen spielten die Ingelhei-
mer lauen Sommerfußball, der zum im-
mer trister werdenden Wetter passte. Als 
endgültig düstere Gewitterwolken über 
dem Blumengarten aufzogen und sich ein 
heftiges Hitzegewitter entlud, war es auch 
um die Spvgg. geschehen.



Ihre Druckerei in Ingelheim

Eckoldt GmbH & Co.KG
Bahnhofstraße 106
55218 Ingelheim am Rhein

Tel. 0 6132-79 06 90
www.cross-effect.de
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Uhle Gerüstbau GmbH Tel. (0611) 77 80 70
Kreuzberger Ring 15 Fax (0611) 7 78 07 26
65205 Wiesbaden E-Mail wiesbaden@uhle-geruestbau.de
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Presseberichte

„Unsere ersten Aktionen nach der Pause 
sind uns nicht so gelungen, wie wir uns 
das vorgestellt haben. Daraus hat der Geg-
ner Energie gezogen und wir sind plötzlich 
in ein Loch gefalle, aus dem wir nicht mehr 
heraus kamen“, versuchte Angreifer Nico-
laj Simon zu erklären, was genau genom-
men nicht zu erklären war.
Ingelheim war spielerisch die klar bessere 
und reifere Mannschaft, verpasste es aber 
trotzdem, sich mit einem weiteren Erfolgs-
erlebnis das so dringend benötigte Selbst-
vertrauen zu holen. Stattdessen folgte die 
vierte Pleite im fünften Saisonspiel. „Ich 
glaube nicht, dass es für uns gegen den 
Abstieg geht. Ich bin mir sicher, dass wir 

uns die nächsten Spiele fi nden und dann 
auch Punkte holen werden“, blieb Daniel 
Otto optimistisch. Bleibt zu hoffen, dass 
seine Zuversicht wirklich begründet ist.
Spvgg- Ingelheim: Otto – Brendle, Becker, 
Janke, Strebel (79. Scharnow) – Aryan (56. 
Graffert), Lieber, Kuba, Maaß (70. Kaden) – 
Simon, Schießer. 
Schiedsrichter: Andreas Keilhauer (Ein-
siedlerhof).
Zuschauer: 130.
Tore: 0:1 Rühm (39./Foulelfmeter), 1:1 
Schiesser (44.), 1:2 Jesberger (68.), 1:3 
Völkl (70.).
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Fußballschule I

Erste Sommer-Fußballschule der Spielver-
einigung war für die Kinder wieder eine 
ereignisreiche Woche.

33 Kinder mit Begeisterung dabei

Fußballschule der SpVgg Ingelheim: 
Erfolg und Erlebnis gehören zusammen. 
Von den 33 teilnehmenden Kindern – da-
von zwei Mädchen – waren zwei Drittel 
Nichtmitglieder  und mittlerweile kommen 
auch vierzig Prozent der Teilnehmer aus 
der nahen Umgebung und sogar bis aus 
Bad Kreuznach.

Die Arbeit des Teams von Julius Haas un-
ter dem sportlichen Leiter Marcel Hohn-

stein und seinen Assistenten Emirhan 
Danismaz, Lucas Engelmann, Teodor 
Kühn und Norman Strebel – alles aktive 
Spieler – zielt auf  die Entwicklung des  
fußballerischen Könnens. Mit viel Spaß, 
Unterhaltung zur Förderung der Freude am 
Spiel. Insgesamt ein Beitrag zur Entwick-
lung der jungen Persönlichkeit und der 
Pfl ege des Gemeinschaftsgefühles. Die 
Gewinnung neuer Freundschaften ist 
nicht nur ein Nebeneffekt.

Die  Ganztagsbetreuung wurde von acht-
zig Prozent der Teilnehmer angenommen.

SpVgg Fußballschule Sommerferien 2016



Vermessungsbüro
Morawietz

Dipl.-Ing. 
Rainer Morawietz
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Vermessungsingenieur
Beratender Ingenieur
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Erfolg ist kein Zufall, sondern das Ergeb-
nis engagierter Arbeit junger Nachwuchs-
fußballer und junger Nachwuchs-Trainer. 
Unter der Leitung von Julius Haas und 
den Betreuern bzw. Trainern Emirhan 
Danismaz, Julius Kies, Yanik Nuß, Emre 
Okumus, Mika Reble und Canberk Sa-
mur – allesamt aktive Jugendspieler und 
Jugendtrainer der SpVgg –  wurden in der 
2. Woche der Sommer-Fußballschule er-
neut 33 Kinder trainiert.

Dreißig Prozent der Teilnehmer kamen 
wieder von außerhalb Ingelheims, so u.a. 
Bingen, Gau-Algesheim und Mainz. Die 
Ganztagsbetreuung wurde von der Hälfte 
der Teilnehmer angenommen. 

Nicht nur die Begeisterung der Kinder für 
den Fußballsport, sondern die freund-
schaftliche Atmosphäre unter den Kindern 
waren die erfreulichen Aspekte dieser Wo-
che, so die Beteiligten.

Rückblickend auf die beiden Fußballschu-
len im Sommer mit insgesamt fast 70 Teil-
nehmern ist es lobenswert, dass das junge 
Team die Arbeit in der Fußballschule fort-
setzen will. 

Die nächste Fußballschule der SpVgg 
Ingelheim fi ndet in den Herbstferien vom 
10.10. - 14.10.2016 statt.

Fußballschule II

Wieder 33 Kinder mit viel Engagement und Freude dabei



MEHR SPORT
MEHR WETTEN

Spielteilnahme ab 18 Jahren. Sportwetten können süchtig machen.
Nähere Informationen unter www.oddset.de. Hotline der BZgA: 0800 1 372 700 (kostenlos und anonym).

Spvgg_Ingelheim_Anzeige_ODDSET_Mehr Sport mehr Wetten_A5.indd   1 14.08.2014   15:11:10
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Stadionfest

Das traditionelle Stadionfest der SpVgg 
Ingelheim wurde zum neunten Mal veran-
staltet.

Der Sinn liegt darin, dass sich  insbe-
sondere die Jugendmannschaften den 

Fußballfreunden, Eltern und Verwandten 
vorstellen können und sich dabei auch un-
tereinander kennen lernen.

Trotz der großen Hitze waren etwa zwei 
Drittel der insgesamt 293 Jugendlichen bei 

der SpVgg – ein Anteil von über 
fünfzig Prozent der Mitglieder – 
mit Anhang in den Blumengar-
ten gekommen.

Die Mannschaften liefen mit Ih-
ren Trainern einzeln durch ein 
von der ersten Mannschaft ge-
bildetes Spalier auf den Rasen 
ein.

Stadionsprecher Alexander 
Romanowski hatte dazu die 
passende Musik aufgelegt und 
begrüßte jeden einzelnen mit 
Namen.

Stadionfest der SpVgg Ingelheim – ein Fest mit und für die Jugend
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Angeführt von den Kleinsten (Bambini) 
des Jahrgangs 2010 und jünger liefen wei-
tere 14 Mannschaften aufs Spielfeld zum 
anschließenden Fototermin. Die SpVgg 
Ingelheim stellt mit ihrer erfolgreichen 
Jugendarbeit 3 Mannschaften in der Ver-
bandsliga, 2 Landesligisten, 3 Teilnehmer 
in den Kreisligen und 6 Mannschaften in 
den jeweiligen Kreisklassen.

Die guten Geister des Vereins, an-
geführt vom unermüdlichen Kassier 
Bernd Hartmann, sorgten bestens 
für das leibliche Wohl der Kinder und 
Besucher. Erfreulich auch der Einsatz 
der Eltern mit Kuchenspenden und 
als Helfer an den Versorgungsstän-
den.

Zum Vergnügen der Kinder war eine 
Hüpfburg aufgestellt – natürlich in 
Form eines Fußballes.

Das sportliche Programm wurde durch ein 
Einlagespiel der Bambini eröffnet, die an-
gesichts der großen Zuschauerkulisse mit  
Stolz und großem Einsatz agierten.

Im anschließenden Landesligaspiel der 
Senioren gegen ASV Maxdorf gab es eine 
bittere und auch vermeidbare 1:3 Nieder-
lage.
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Zum Abschluss des gelun-
gen Tages erreichten die 
B1 Junioren gegen den hes-
sischen Ex- Regionalligisten 
Germania Weilbach ein 1:1 
Remis, das Trainer Peter 
Weiner als gerechtes Ergeb-
nis beurteilte.
Willi Bühle

P.S. Noch mehr Fotos vom 
Stadionfest sehen Sie auf 
unserer Homepage unter: 
www. spvgg-ingelheim.de

Stadionfest
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Stadionfest
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Mädchenfußball

Rückblick und Ausblick
Die U10-Mädels haben in die Erfolgsspur zu-
rückgefunden. Nach der 2. Niederlage gegen 
Schott Mainz mit 0:4 gelang der zweite Sieg 
gegen Nieder-Olm mit 9:0. Verstärkt wurden 
unsere Mädels mit Nathalie Engelmann, die 
ab sofort nicht nur der E3 sondern auch den 
Mädels zur Verfügung steht. Sie ist eine Berei-
cherung für die Küken des Mädchenfußballs, 
was sich in den nächsten Spielen zeigen wird.
Die U12 hatte zwar das Punktspiel gegen 
Schott Mainz gewonnen (s. Anpfiff Oktober), 
machte jedoch im Pokalspiel gegen Schott zu 
oft den Fehler, alleine mit dem Ball auf das 
gegnerische Tor zu laufen, anstatt abzuspielen 
und sich im Teamgeist zu präsentieren. Über-
heblichkeit wird eben bestraft. Zwei Konter 
von Schott haben zum 0:2 geführt und damit 
das Pokal-Aus beschert.
In der Punkterunde sieht es glänzend aus. 
Nachdem es am zweitletzten Oktoberwochen-
ende gegen Leiselheim zur Halbzeit bereits 4:0 
stand, bekam unsere zweite Torfrau die Chan-
ce, sich in der zweiten Halbzeit auszuzeichnen. 
Anscheinend hat sie die hohe Halbzeitführung 
gegen das letztjährige Meisterteam Leiselheim 
zu dem einen oder anderen Lässigkeitsfehler 
verleitet, so dass es am Ende 9:3 stand. Jedoch 
waren die 9 Tore teilweise heraus gezaubert 

worden. Kein Wunder, denn mittlerweile ste-
hen alleine 7 unserer U12-Spielerinnen in der 
Sichtung des SWFV. Mit tollem Trainingsfleiß 
(3- bis 4x Training in der Woche) haben sich 
diese Mädels viel Kondition und Fußballpraxis 
angeeignet. Das Torverhältnis bei drei Spielen 
heißt 30:3. Ein Highlight wird das Heimspiel 
am Sa., 12.11., 13.00 h gegen TuS Wörrstadt 
sein. 
Die U14 ist ebenfalls auf der Siegerliste zu 
finden. Nach Sieg und Unentschieden wurde 
das dritte Spiel mit 7:1 gegen Schott Mainz 
gewonnen. Auch das Pokalspiel in Wörrstadt 
endete für unsere Mädels 3:0, womit sie eine 
Runde weiter sind. Das nächste Pokalspiel fin-
det am Samstag, 19.11. statt. Wo, wann und 
gegen wen das Spiel stattfindet, ist bis heute 
nicht bekannt. Auch hier haben wir exzellente 
Spielerinnen (2 in Sichtung). Dies können die 
Zuschauer beim nächsten Heimspiel am Sa., 
06.11., ab 11.00 h gegen Bechtheim miter-
leben. Wir freuen uns auf alle interessierten 
Zuschauer, die ihr Kommen mit Sicherheit nicht 
bereuen werden. Mädchenfußball in Ingelheim 
ist attraktiv.
Bärbel Wohlleben

Hier
könnte Ihre Werbung stehen!

Weingut Eimann & Söhne
Aufhofstraße 26 und Engeltal 6

D-55218 Ingelheim
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Kommende Gegner

SC Geinsheim

TuS Altleiningen
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Tradition,   Design   +   Trends

INGELHEIM -   Binger Straße 91A   -  Tel. 06132-2236

Top Trendmarken: Thomas Sabo, Trollbeads,
Fossil, Skagen, Heartbreaker, Festina, Bernd Wolf,
Quions, Engelsrufer, Skagen, Esprit, Rolf Cremer,
Michel Herbelin, Ice-Watch, Glashütte u. a.

Uhren- + Schmuck-Service
Trauringe aus Stahl, Silber, Gold + PlatinPa
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Victoria Herxheim

Kommende Gegner

VFR Grünstadt

Keller Philipp; Heesakker Andre; Simsek Tayfun; Bodenseh Dennis; Moch Marco; Hahn Julian; Beiner Adrian; 
Stieber Patrick 
BKempinger Thomas (Vize-Präsident); Maier Markus (Präsident) Aprill Michael (Betreuer); Wassner Patrick 
(Betreuer); Garic Boro; Müller Nikolai, Andruszko Marc Christian; Berisha Muhamet (CO-Trainer); Ott Steffen 
(Trainer) 
Scherrer Marc; Bayer Frederik; Kamara Abdul Aziz; Kempinger Sebastian; Hof Patrick; Heid Dominik Raphael; 
Kechler Daniel; Bauer Christoph, Walter Simon 
Es fehlen: Bodemer Jens; Kammer Ruben; Lechner Peter; Guzmann-Viera Andre; Heesakker Bernd (Betreuer)



GEDEA-Ingelheim

          an unseren Solar- und

Windprojekten!

Rendite durch Beteiligung 

Bahnhofstraße 21 | 55218 Ingelheim 
Tel.: 0 61 32-710 01-20 | Fax: 0 61 32-710 01-29 | info@gedea-ingelheim.de | www.gedea-ingelheim.de

Wir 

beraten
Sie!
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Ihr persönlicher Getränkefachhandel

in Ingelheim!

Getränkeabholmarkt - Heimservice - Gastronomie - Partyservice 
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Tabelle Landesliga Ost Saison 2016/17

   Mannschaft Sp. g u v         Torverh. Differenz Punkte

 1. FSV 1913/23 Schifferstadt 5 4 1 0 15 : 4 11 13

 2. VfB Bodenheim 5 4 1 0 9 : 3 6 13

 3. VfR Wormatia Worms II 5 4 0 1 15 : 9 6 12

 4. SG RWO Alzey 5 3 1 1 17 : 8 9 10

 5. VfR Grünstadt 5 3 1 1 7 : 4 3 10

 6. SV Horchheim 5 3 0 2 12 : 11 1 9

 7. SV Viktoria Herxheim 5 2 1 2 6 : 6 0 7

 8. TSG Hechtsheim 5 2 1 2 8 : 10 -2 7

 9. SV 1920 Rülzheim 5 2 0 3 6 : 8 -2 6

 10. BSC Oppau 5 2 0 3 10 : 16 -6 6

 11. SV 1920 Geinsheim 5 1 2 2 7 : 10 -3 5

 12. ASV Maxdorf 5 1 1 3 9 : 11 -2 4

 13. SVW Mainz 5 1 1 3 2 : 5 -3 4

 14. SpVgg Ingelheim 5 1 0 4 6 : 10 -4 3

 15. TuS Altleiningen 5 1 0 4 4 : 11 -7 3

 16. TSG 1846 Bretzenheim 5 1 0 4 2 : 9 -7 3



   Spiele sind wir aber auf einem guten Weg 
und brauchen uns vor keiner Mannschaft in 
der Klasse zu verstecken. Wir werden es auch 
dieses Jahr packen die Klasse zu halten und 
nach oben brauchen wir uns keinen Druck zu 
machen. Arbeiten die Jungs weiter so mit und 
legen an manchen Stellen noch eine Schippe 
drauf, kann am Ende wieder ein Platz unter 
den ersten drei raus kommen. Ob es dann 
reicht um als Erster oder evtl. Zweiter aufzustei-
gen hängt von so vielen Faktoren ab, dass man 
das jetzt nicht beantworten kann.
Neben deiner Funktion als Trainer der B-Jugend bist du 
seit dieser Saison auch hauptverantwortlich für den Leis-
tungsbereich. Wie sehen da deine Aufgaben aus.
Meine Aufgaben bestehen darin die Trainer 
zu unterstützen und ihnen bei aufkommenden 
Problemen zur Seite zu stehen. Regelmäßige 
Koordinatorensitzungen, das Sichten mögli-
cher neuer Spieler, Aufarbeiten von Spielen, 
Bewerten einzelner Spieler, alles in Abspreche 
mit den jeweiligen Trainern, sind so die Dinge 
die unter meinen Aufgabenbereich fallen.
Einige können sich vielleicht noch erinnern, du warst auch 
selbst auf dem Platz ein ganz Guter. Wie kam es dazu 
schon mit 23 die Schuhe komplett an den Nagel zu hän-
gen und nur noch Trainer zu sein.
Unter anderem natürlich aus zeitlichen Grün-
den. Hauptgrund war 
aber sicherlich die häu-
figen Verletzungen an 
meinem Sprunggelenk, 
was mir lange Zeit sogar 
außerhalb des Fußball-
platzes große Probleme 
bereitet hat.
Mit deinem Co-Trainer Jean 
Iyabi bildest du ein erfolg-
reiches Duo, nach dem Auf-
stieg mit der C-Jugend, dem 
anschließenden Aufstieg mit 
der B-Jugend und der guten 
Saison letztes Jahr kannst du 
schon einige Erfolge in deiner 
jungen Karriere vorweisen. 
Was ist dein Erfolgsrezept?

In der Frage ist ja bereits ein großer Teil der 
Antwort enthalten. Jean und ich arbeiten Klas-
se zusammen und ich denke, wir profitieren 
beide viel voneinander. So können wir ein gu-
tes, abwechslungsreiches Training anbieten, in 
dem wir viel mit Spielformen und koordinativen 
Elementen arbeiten. Außerdem legen wir sehr 
großen Wert auf Disziplin und versuchen im-
mer das Team in den Vordergrund zu stellen, 
denn auch die besten Einzelspieler können nur 
im Team erfolgreich sein und dadurch selbst 
wiederum auffallen.
In der Spielvereinigung hat sich auch einiges getan. 
Kannst du die heutige Spielvereinigung auch in Bezug auf 
den Jugendfußball mit drei Worten beschreiben?
Zukunft des Vereins!

Bitte ergänze uns folgende Sätze:
Fußball ist… ein richtig geiles Spiel.
Mein größter Wunsch ist es, dass… ???
Die Spielvereinigung ist für mich… mehr als nur ein 
Verein!

Im Interview: Sven Jöcks

Mobile Alten- und

Krankenpflege
mit
Herz

Wir nehmen uns Zeit für Sie!

Boehringerstraße 4
55218 I n g e lh e I m
Tel. 0 61 32 - 89 77 17
Fax 0 61 32 - 89 65 65

Pflegeteam

H & Z
   GmbH

mobile Alten- und Krankenpflege

www.pflegeteam-ingelheim.de
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Landesliga Ost Saison 2016/17

Spielplan SpVgg Ingelheim 
So. 31.07. 15:00 SV Horchheim – SpVgg Ingelheim 2 : 0

So. 07.08. 15:00 SpVgg Ingelheim – SVW Mainz 0 : 1

So. 14.08. 15:00 SpVgg Ingelheim – FSV Schifferstadt 1 : 4

So. 21.08. 15:00 TSG Hechtsheim – SpVgg Ingelheim 0 : 4

So. 28.08. 15:00 SpVgg Ingelheim – ASV Maxdorf 1 : 3

So. 04.09. 15:00 BSC Oppau – SpVgg Ingelheim

So. 11.09. 15:00 SpVgg Ingelheim – SV Geinsheim

So. 18.09. 15:00  SV Rülzheim – SpVgg Ingelheim

So. 24.09. 16:00 SpVgg Ingelheim – TuS Altleiningen

So. 02.10. 15:00 VfB Bodenheim – SpVgg Ingelheim

Sa. 08.10. 15:00 SpVgg Ingelheim – Viktoria Herxheim

Sa. 15.10. 15:00 RWO Alzey – SpVgg Ingelheim

Sa. 22.10. 16:00 SpVgg Ingelheim – VfR Grünstadt

So. 30.10. 15:00 Wormatia Worms II – SpVgg Ingelheim

So. 06.11. 14:30 SpVgg Ingelheim – TSG Bretzenheim

- - - - - - - - - - R Ü C K R U N D E - - - - - - - - - -

So. 13.11. 14:45 SpVgg Ingelheim – SV Horchheim

So.  20.11. 14:30 SVW Mainz – SpVgg Ingelheim

So. 27.11.  14:30 FSV Schifferstadt – SpVgg Ingelheim

So. 04.12. 14:30 SpVgg Ingelheim – TSG Hechtsheim
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Herrenmode Ingelheim

DressMan
Bahnhofstr. 15 · Tel. 7889 92
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Trainerstab  

Chef-Trainer: Tobias Lautz

Co-Trainer: Glody Kuba

TW-Trainer: Friedhelm Jost / Carsten Jost

Team-Manager: Walter Dannenberg

Tor

Maurer, André

Malchus, Thomas

Otto, Daniel

Abwehr

Kuba, Glody

Janke, Pascal

Haas, Julius

Kaden, Lars

Brendle, Aaron

Becker, Christopher

Woog, Andreas

Scharnow, Christian

Graffert, Luca

Dannenberg, Nico

Kader 1. Mannschaft Saison 2016/17

Mittelfeld

Maaß, Florian

Pieper, Lukas 

Blume, Henok

Haber, Marius

Lieber, Adrian

Hooks, Tristen

Strebel, Norman

Arian, Mokhtar

Kazuki, Kamikawa

Schießer, Jan

Sturm

Simon, Nicolaj

Hofmann, Thomas

Samtleben, Frederic

Schweikardt, Tim

Zugänge:
Glody Kuba (Fort. Mombach), Adrian Lieber (Alem. Waldalgesheim), Pascal Janke (TSV 
SCHOTT Mainz), Henok Blume (Font. Finthen), Andrè Maurer (TSV Lalo/Laubenheim), 
Frederic Samtleben (Mainz-Ebersheim), Lars Kaden (TSG Schwabenheim), Daniel Otto 
(SG Blau-Gelb Wiesbaden), Thomas Hofmann (TuS Trechtingshausen), Norman Stre-
bel (TuS Trechtingshausen), Marius Haber (Hassia Bingen U19), Andreas Woog (Hassia  
Bingen U19), Said Togru (eigene U19), Tristen Hooks (eigene U19), Christian Scharnow 
(eigene U19)

Abgänge:
Peter Staegemann (Fort. Mombach), Jonathan Trost (Fort. Mombach), Maurice  
Fischer (Fort. Mombach), Idris Hourle (VfB Ginsheim), Philipp Kögler (VfB Bodenheim), 
Jascha Eimann (FSV Nieder-Olm), Artur Bäcker (SV Fort. Nauort), Keisuke Iida (Vikt. Ar-
noldsweiler), Patrick Schön (SV Gau-Algesheim), Amit Yadav (SV Zeilsheim), Jamal Ha-
midani (Ziel unbekannt)
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Wir wünschen allen Fußball-Fans ein 
spannendes Spiel.

Die Rheinhessische. 
Ihr regionaler Energieanbieter aus Ingelheim.

Ein Volltreffer in 
Sachen Energie!

www.rheinhessische.de
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